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Aktivrentner und fränkische Mundwerker
Ehrungen, Schlachtrufe und Raketen bei der jüngsten Prunksitzung von Feucht-fröhlich

FEUCHT – Einen Abend von Fran-
ken für Franken mit einem „Aus-
länder“ (Leutschachs Bürgermeis-
ter Erich Plasch) versprach Präsident 
Werner Zobel den Besuchern der 
Prunksitzung in der Reichswaldhal-
le. Und diese hatten sich nicht nur teil-
weise fantasievoll verkleidet, sondern 
honorierten die gezeigten Leistun-
gen auch mit stürmischem Applaus, 
Schlachtrufen und „Raketen“.

Die Allersberger Flecklashexen er-
öffneten bunt und sprunggewaltig 
die Darbietungen und erhielten dafür 
wunschgemäß nicht nur eine Wurst-
platte, sondern dazu auch Brot, Senf 
und Gurken. Zwischen dem Marsch-
tanz der Juniorengarde und dem Auf-
tritt der Buzzerla auf dem Bauernhof 
begrüßte Werner Zobel nicht nur den 
Hausherrn, 1. Bürgermeister Konrad 
Rupprecht, sondern auch zahlreiche 
weitere Ehrengäste. 

Diese durften sich natürlich auch 
über den diesjährigen Sessions-Or-
den freuen. Im Namen aller bedankte 
sich Landrat Armin Kroder. Er gratu-
lierte Mecki Binder zur Auszeichnung 
und zeigte sich froh, solche Menschen 
im Landkreis zu haben. So wie bei 
Feucht-fröhlich steht auch bei ihm 
der 40. Geburtstag bevor und er wür-
digte die drittkleinste Gemeinde mit 
der drittgrößten Einwohnerzahl, die 
im Faschingsgeschehen im Landkreis 
Nürnberger Land eine Spitzenpositi-
on einnimmt.

Bekannte Künstler mit dabei
Von der Leistungsfähigkeit der Fa-

schingsgesellschaft konnten sich 
dann auch die Besucher überzeugen. 
Werner Zobel hatte wieder bekann-
te Künstler eingeladen für sein Pro-
gramm, die das Publikum bestens 
unterhielten. Den Anfang machte 
Wolfgang Düringer als „Aktiv-Rent-
ner“, der von seiner Freizeitgestal-
tung, dem Alltag mit seiner Frau und 
seinen Freunden berichtete. Gro-
ßen Lacherfolg erzielte er mit der Tä-
towierung „Oma Anke“ auf seinem 
Bauch, die sich beim Anheben dessel-
ben als „Atomkraft – nein danke“ aus 
den 68ern entpuppte.

Aktiven-Tanzmariechen Selina 
Siegl und die „Wild Boys“, die dies-
mal durch „Old Boys“ aus dem Elfer-

rat verstärkt wurden, steigerten die 
Stimmung im Publikum erheblich. 
Die Jugendgarde präsentierte beim 
Marschtanz ihre neuen Kostüme, zu 
deren Finanzierung der Landrat und 
der 1. Bürgermeister erheblich beige-
tragen haben, wofür sich Werner Zo-
bel besonders bedankte.

Über die Franken, ihren Dia-
lekt, ihre Besonderheiten und ihre 
Stammtischgewohnheiten plauderte 
der „Franke unterwegs“, Heinz Haff-
ki. Dass in ihm ein schlanker Kerl 
steckt, der raus will, aber mit Schäu-
fele erfolgreich zurückgehalten wer-
den kann, amüsierte die Besucher ge-
nauso wie die Bezeichnung für seinen 

Bauch als „Airbag für Fußgänger mit 
Seitenaufprallschutz“.

Unglaubliche Überschläge, Sprün-
ge und Grätschen vollführte Wirbel-
wind Sophie Renner, das Junioren-
Tanzmariechen, das mit stürmischem 
Beifall bedacht wurde. Ihr eifert auch 
das Jugend-Tanzmariechen Mara-Fee 
Schönweiß nach, mit großem Erfolg. 
Zwischen den beiden Auftritten wur-
den verdiente Aktive der FG Feucht-

fröhlich von Mecki Binder, Richard 
Willandsheimer und Peter Kersch-
baum geehrt. Alena Gütinger-Mei-
er und Monika Mendl dürfen sich mit 
dem Verbandsorden schmücken, die 
Ehrennadel in Silber ging an Andre-
as Kressin und Armin Meier, die Eh-
rennadel in Gold an Ulrike Rang, An-
gelika Wolfsteiner und Hans-Jürgen 
Schickert. Der Verdienstorden wur-
de an Brunhilde Paschke und Doris 
Zobel verliehen und über die höchs-
te Auszeichnung, den Till in Silber, 
durfte sich Roswitha Wenzel freuen. 
Alle Geehrten haben sich durch lang-
jährige Zugehörigkeit zum Verein und 
besondere Verdienste diese Auszeich-
nungen verdient und erhalten damit 
die entsprechende Anerkennung.

„Rapper“ Jochen Burk
Die Juniorengarde brachte mit ih-

rem „Aufstand der Puppen“ das Pu-
blikum wieder in Bewegung und 
machte dann die Bühne frei für den 
„Rapper“ Jochen Burk. Dass VIPs 
auch in Gostenhof Backen straffen 
und Lippen aufspritzen könnten und 
das umsonst und lang anhaltend, kam 
gut an. Die Prunksitzung zum Down-
loaden für zuhause und die Ordens-
verleihung zum Cutten („wo entsorgt 
ihr bloß das ganze Blech?“) sorgten für 
Erheiterung. Und großen Erfolg bei 
den Besuchern hatte er mit dem Rück-
blick „Bei uns war‘s a schee“.

Mit einer ausgeklügelten Choreo-
grafie und perfekt aufeinander abge-
stimmt überzeugte die Aktivengar-
de bei ihrem Marschtanz, bevor Sven 
Bach als „fränkischer Mundwerker“ 
die Unterschiede zwischen Franken 
und den anderen Mitmenschen er-
klärte. Das Publikum war von seinen 
Ausführungen begeistert und sehr 
verständnisvoll, als er an seinem Rad 
die Luft aus Fürth wieder entfernte, 
die ihm ein Plattfuß am Arbeitsplatz 
eingebracht hatte.

Wie schon bei der Benefiz-Prunk-
sitzung in Röthenbach durften die 
Hexen auch diesmal wieder die Büh-
ne „stürmen“ und ihr „Synchron-
Schwimmen“ präsentieren. Die „gra-
zile“ Vorführung wurde begeistert 
aufgenommen.

Von der Buchnesia war Vizepräsi-
dent Harald Meyer gekommen, der 
als Hobbykoch über seine wachsen-

de Leidenschaft berichtete, die von 
Fernsehsendungen ausgelöst wurde. 
Dass er dabei auf etliche Schwierig-
keiten stieß, konnten die Besucher gut 
nachvollziehen, genauso wie die Be-
mühungen von Rainer Breunig, ei-
ne passende Frau zu finden mit Hilfe 
von Zeitungs-Annoncen, Flirtversu-
chen in der Disco, Telefon-Hotlines 
oder Partnervermittlungen. Nach-
dem das Männerballett den Mond er-

obert hatte, wurde es laut im Saal, die 
„Wendengugge“ aus Wendelstein zo-
gen ein und die Zuschauer mit ihren 
tollen Kostümen und ihrer Musik in 
ihren Bann. Wesentlich leiser agier-
te Bauchredner Guy Peters mit sei-
nen Freunden, der Schlafsocke, dem 
Präsidenten aus dem Bayerischen 
Wald und Rockefeller, dem Sohn aus 
3. Ehe. Sehr zum Vergnügen der Besu-
cher führte er seine Kunst dann auch 
an Manfred Göhring und Barbara Rä-
bel vor.

Auf der Abnehmfarm
Die Aktivengarde lud in ihrem 

Schautanz „auf die Abnehmfarm“ ein 
und verblüffte zu später Stunde mit 
schnellen Erfolgen bei ebensolchen 
Bewegungen. Solche Kraftakte trau-
ten sich die Besucher da nicht mehr 
zu, sie feierten lieber die Aktiven noch 
einmal beim Finale, als sich Präsident 
Werner Zobel bei allen Mitwirkenden 
auf und hinter der Bühne bedankte, 
bei den Technikern und dem Musi-
ker Wolfgang Deinzer und beim Pu-
blikum, das er noch auf die Fastnacht 
in Franken am 1. Februar im Bayeri-
schen Fernsehen hinwies. aw/173

Die Aktiven-Garde präsentierte sich wie immer als reiner Augenschmaus.

Heinz Haffki als Franke unterwegs.

Auch in disesem Jahr gaben die „Flecklashexen“ wieder alles.

Närrische Ehrengäste:

Zu den Ehrengästen gehörten 
vor allem Bezirkstagspräsident 
Richard Bartsch, der den Ehren-
brief des Bezirks an Mecki Binder 
verlieh (siehe Bericht, Seite 1). Da-
neben zeigten sich Landrat Armin 
Kroder, 2. Bürgermeisterin Katha-
rina von Kleinsorgen, der 1. Bür-
germeister von Leutschach, Erich 
Plasch, die Gemeinderätinnen In-
ge Jabs und Petra Fischer, der ka-
tholische Pfarrer Edwin Grötzner, 
vom Ordens-Sponsor Parkside Dr. 
Ralph Munck und Hans-Günther 
Kraus, Vorstand Manfred Göhring 
und der Leiter der Privatkunden-
abteilung Heinz Liebel von der 
Raiffeisenbank, Barbara Räbel, 
Geschäftsstellenleiterin der Spar-
kasse, der Vorstand des Arbeits-
kreises Feuchter Gewerbe, Alex-
ander Hommel, Bernd Jakob vom 
Hausmeisterservice Jakob, Tho-
mas Kienlein und Tobias Vogel 
von T&T Elektrotechnik, Gabriele 
Drechsler und Günter Matt von der 
Rapid-Reinigung, Jürgen Six von 
der Lebenshilfe Nürnberger Land, 
von der FG Feucht-fröhlich Ehren-
vorstand Erwin Peter, die Ehren-
senatoren Walter Kicherer und 
Helmut Reich, die Senatoren Nor-
bert Bogner, Rudi Deuerlein und 
Peter Apel, vom Fastnachtsver-
band Franken Richard Willands-
heimer und Peter Kerschbaum 
sowie Vertreter befreundeter Fa-
schingsgesellschaften – vom Nürn-
berger Trichter, der Nürnberger 
Burg Narren, von Blau-Rot Unte-
rasbach, Grün-Weiß Zwiebelonia 
Beilngries und vom Faschingsko-
mitee Allersberg. Roswitha Wenzel erhielt den Till von 

Franken.  Fotos: Wilcke

Aktuelles 
Krippenbau und WL-Sanierung

BURGTHANN – Am Dienstag, 
29. Januar, findet um 16 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses eine Sit-
zung des Grundstücks,- Bau,- und 
Werksausschusses statt. Themen des 
öffentlichen Teiles sind u. a. die Be-
handlung von Baugesuchen  und Bau-
voranfragen, Erweiterung und Um-
bau des Kindergartens in Burgthann 
mit einem Krippenanbau, Wasserver-
sorgung Burgthann, WL-Sanierung 
Mimberg,  sowie verschiedene weite-
re Baumaßnahmen. Im Anschluss da-
ran findet eine nichtöffentliche Sit-
zung statt.

Bürgerversammlungen

FEUCHT – Am Dienstag, den 29. Ja-
nuar findet um 19 Uhr in der Reichs-
waldhalle Feucht eine Bürgerver-

sammlung statt, bei der die aktuellen 
Entwicklungen in der Gemeinde dis-
kutiert und Fragen gestellt werden 
können. Interessierte Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich dazu einge-
laden. Eine weitere Versammlung fin-
det am Dienstag, den 5.Februar um 
19 Uhr in der Bürgerhalle Moosbach 
statt. Feuchts erster Bürgermeister 
Konrad Rupprecht nimmt an den bei-
den Veranstaltungen teil.

Das Kreuz mit dem Kreuz 

RUMMELSBERG – Am Mittwoch, 
30. Januar, um 18 Uhr findet im Kran-
kenhaus Rummelsberg ein Vortrag 
zum Thema „Das Kreuz mit dem 
Kreuz?“ statt. Jeder dritte Erwach-
sene leidet statistisch gesehen unter 
Rückenschmerzen. Diese Schmerzen 
können viele Ursachen haben. Dozent 
Dr. Uwe Vieweg, Chefarzt der Klinik 

für Wirbelsäulenchirurgie am Kran-
kenhaus Rummelsberg, wird wäh-
rend des Vortrages einen Einblick zu 
den Hintergründen, möglichen Ursa-
chen und Behandlungsmethoden von 
Rückenschmerzen vermitteln. Die 
Veranstaltung findet im Kranken-
haus Rummelsberg, Rummelsberg 71, 
90592 Schwarzenbruck statt. Der Ein-
tritt ist frei. Informationen erhalten 
Sie unter: www.krankenhaus-rum-
melsberg.de

Fasching bei der SPD

ALTDORF – Der Altdorfer SPD-
Ortsverein lädt für Samstag, 2. Feb-
ruar, zum bunten Faschingstreiben 
in den Sportpark Altdorf – Beginn 20 
Uhr, Einlass ab 19 Uhr ein. Die Alt-
dorfer SPD veranstaltet auch in die-
sem Jahr das traditionelle Faschings-
fest im Sportpark. Das bunte Treiben 

wird begleitet von den „Noris-Buam“ 
– einer der Höhepunkte wird der Auf-
tritt der Faschingsgarde „Röbane-
sia“ sein. Verlost werden wie immer 
leckere Torten vom Backhaus Fuchs. 
Mitglieder, Freunde und Faschings-
begeisterte sind eingeladen – Begrü-
ßungssekt steht kostenfrei bereit und 
die Bar freut sich auf regen Besuch. 
Verbilligte Eintrittskarten gibt es bei 
der Buchhandlung Lilliput.

Wiederholt Schloss beschädigt

ALTDORF – Bereits zum dritten 
Mal wurde im Zeitraum vom 4. bis  25. 
Januar in der Pfaffentalstraße beim 
dortigen Parkplatz des Penny Markts 
das Vorhängeschloss der Kette an der 
Schranke zum Parkplatz gewaltsam 
geöffnet. Hinweise bitte an die Poli-
zei inspektion Altdorf unter Telefon 
09187/9500-0.

Frühstücks-Treffen für Frauen

ALTDORF – Für Samstag, 23. Fe-
bruar, laden die Frauen verschiede-
ner christlicher Gemeinden zum 33. 
Frühstücks-Treffen für Frauen ein. 
Die Veranstaltung findet von 9 bis 
11.30 Uhr im Saal des Sportparks 
Heumannstraße in Altdorf statt. Der 
Vormittag steht unter dem Thema 
„Freunde – vergiss sie nicht“. Pfarre-
rin Elke von Winning aus Straubing 
wird hierzu einen Vortrag halten. Seit 
1997 findet das Frühstücks-Treffen in 
Altdorf statt. Die Veranstaltung ist 
ein offenes Angebot für Frauen jeden 
Alters und jeder Konfession. Kinder-
betreuung wird angeboten. Kosten-
beitrag sind 10 Euro, eine telefonische 
Anmeldung ist bis zum 18.02.2013 un-
ter der Nummer 09187/6916 oder per 
E-Mail an fff-altdorf@web.de mög-
lich.

Altdorf




